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Drahtlose Fernsahreibübermittlung
mit dem Funk-Fernschreiber

und der

leichten Einseitenband-Funkstation

Leichte, mobile Ausrüstung für den Feldgebrauch.

Fabrikanten:

ZELLWEGER AG. GRETAG AG.

APPARATE- UND MASCHINENFABRIKEN USTER ELEKTROMECHANIK UND ELEKTRONIK

USTER/ZH ZÜRICH 8
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Die elektrische Energie macht auf ihrer weiten Reise vom Generator über
das Hochspannungsnetz bis zum Verbraucher erhebliche Spesea in Gestalt
entstehender Energieverluste Solche Spesen sollen nichttJnnotig hacftsein,
wie es dann der Fall ist wenn an das Netz Motoren oder sonstige
Verbraucher angeschlossen werden die Blindstrom erzeugen. Wer will schon

unnötige Spesen bezahlen? Das Kraftwerk bestimmt nicht! Es baut daher
einen Blindleistungszahler ein und stellt den gemessenen Betrag in Rech

nung Solche Kosten können erspart werden, denn Blindleistung ist ver
metdbar Dazu ist der Zangenstrommesser ein wertvolles Hilfsmittel, denn
er ermöglicht die Reisespesen des Stromes zu messen, /

V /
GAMILLE BAUER ®
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Mit dem Zangenstrommesser
können selbst hohe Strome
ohne jede Befnebsunterbre
chung im Handumdrehen

gemessen werden Strom x

Netzspannung ergibt die

Scheinleistung Wirklich nutz
bar gemacht, z B als mecha
nische Leistung der Motoren
wird die Wirkleistung, die mit
Hilfe des Zahlers ermittelt
werden kann Wenn die

Scheinleistung hoher ist als die

Wirkleistung, werden unnötige

Kosten verursacht Der

Leistungsfaktor cos das
Verhältnis Wirkleistung
Scheinleistung ist daher eine beson

ders kennzeichnende Große
Die Ermittlung des cos macht keine Schwierigkeiten Wahrend mit dem

Zangenstrommesser der Strom in einer Phase gemessen wird, beobachtet

man mit einer Uhr, wieviel Sekunden vergehen, bis die rotierende Scheibe

im Zahler eine bestimmte Anzahl Umdrehungen gemacht hot Je nach

Geschwindigkeit dieses Ankers kann über eine kürzere oder längere Zeit

gezahlt werden 30 bis 60 Sekunden werden meist ausreichen in einer

so kurzen Zeit bleibt auch der Strom etwa konstant Ist dann t die Zeit in

Sekunden, wahrend der gezahlt wird, und ist n die Anzahl der ermittelten

Ankerumdrehungen, schließlich I der Strom am Zangenstrommesser,
n

so errechnet sich fur Drehstrom 220/380 V cos <? - 5470 £ | j

und fur Wechselstrom 220 V cos 9 - 16400 ^ j j

Die Zahl k, die in der Formel vorkommt, ist auf |edem Zahler als U/kWh

oder in der Form ,,1 kWh - k Ankerumdrehungen ' angegeben
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Telephon-Material für militärische Zwecke

Bern-Bümpliz + Flamatt FR CHR. GFELLER AG
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ALBI5WERK
ZURICH A.G.

RADAR sieht weiter
Se'tenbewe

9ung,

ABSUCHEN
EINES
HORIZONTABSCHNITTES

Mit der vertikalen Suchbewegung
des Parabol - Reflektors wird ein

beliebig einstellbarer Winkelsektor
abgetastet. Diese Suchbewegung
eignet sich besonders gut für das

rasche Aufsuchen von Luftzielen in

vorausbestimmten Horizontabschnitten.

Ein festgestellter Flugkörper

wird automatisch weiter verfolgt-
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